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	Indikator

Einkommensstruktur

	Ziel​beschreibung
	Informationen über die Einkommenssituation der über 55-Jährigen liefern Hinweise über die finanziellen Möglichkeiten und Grenzen in den Lebensbereichen Wohnen, Freizeit, Gesundheit/Pflege usw. So weist z. B. eine hohe Einkommensstruktur bei den älteren Bevölkerungsgruppen auf eine gewisse Kauf- bzw. Wirtschaftskraft der Senioren hin.

	Besonderheiten
	Vorhandene Eigentumswerte (im Alter) müssen nicht automatisch Schuldenfreiheit bedeuten!

	Informationsquellen
	· Bürgerbefragung

· Mikrozensus

· Vergleichsdaten liefert die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (kurz: EVS), die alle fünf Jahre erhoben wird.
· Statistische Landesämter

	Einheit
	in €

	Erhebungs​inhalte und/oder
Berechnung
	· Zusammensetzung des Haushaltsnettoeinkommens der über 55-/65-Jährigen 

· Höhe des Nettoeinkommens der über 55-/65-jährigen Bürger im Verhältnis zum durchschnittlichen Haushaltsnettoeinkommen
Eigenerhebung

Aufgrund der Sensibilität des Themas „Einkommenshöhe“ im Allgemeinen und „Finanzielle Lage von Senioren“ im Speziellen empfiehlt es sich, entweder Einkommensklassen als Antwortmöglichkeit vorzugeben oder nur indirekt nach den persönlichen Einkommensverhältnissen zu fragen, z. B.: 
„Die Möglichkeiten zur Teilnahme am gesellschaftlichen Leben und zur Freizeitgestaltung hängen oft auch vom Geld ab. Wie beurteilen Sie Ihre Einkommensverhältnisse?“ 

„Ich würde mich als vermögend bezeichnen.“
„Ich habe keine finanziellen Probleme.“
„Ich muss mich finanziell einschränken.“
„Ich muss mich finanziell sehr stark einschränken.“

	Kennzahlen
	(SOEP 2002): 1.701 € Haushaltseinkommen

Alleinlebende, 65–74 Jahre: 1.343 €, davon Frauen: 1.283 €

Zweipersonenhaushalte, 65–74 Jahre: 1.662 €



	Erhebungs​häufigkeit
	einmalig, dann alle 5 Jahre aktualisieren

	Auswahl an Handlungs​möglichkeiten
	

	vgl. Handbuch
	ab Seite 37





